
zt vielmehr den lande »,
üuiento . Casielar war
schlagen worden . Da»
egicnmg beantragt war,
ereinigt . Die sofortige
ayl des neuen Minister»
wfall de» Generalkapi»
indert , welcher an der
rst ohne Widerstand sei-
eindrang , dem Corte »,
lung sei aufgelöst und
he im Gang gegen die
lches die entrüsteten und
i. Die Kammerbnreau 'S
inen Protest gegen dieses

Geschichte " und klagen
nßkaimt und geschändet
der ganzen Kraft seiner
elche so eben die Bayo»
n und seine Ehre " .
' veröffentlicht ein Maui«
Vorgänge ow 3 . Jan .,
lichen Parteien ihr eige»

Konstitution von 1869
irden . Nicht ein ein»
«willige Abdankung des
lik aufgehoben worden,
die Anarchie bekämpfen.

CortcS auf und verheißt
ach Wiederherstellung der
d. M . Nachmittags ein
sind Barrikaden gebaut,

-schossen.
ist das Feuer seit gestern
id. Ein Angriff der Be»
abgeschlagen.
i" pnplizirt ein Dekret,
eine und Versammlungen
öffentliche Sicherheit und
Fort Atalaya bei Carta»

>e?>. General Dominguez
ine 24sliindigk Frist für

in des Gouverneurs von
meldet : Jnsiirgentenfri»

cnsclaven hat Cartagena
-er „ Niimaucia " . Carta»

milich wird gemeldet , daß
Atchin nach verzweifelter

tturm genommen Hab "
udetc. Die Bclageruugs
ast vollendet nnd errichtet.
>d der Truppen ist besser,
ms Penanz zufolge waren
i 2mal mit einem Verlust
riickgcschlagen worden,
sau . Das amtliche Blatt
rikten des Gouvernements
nd veröffentlicht die Maß»
ung »nd Beseitigung der»

von Coupons .) Das in
iörsen - nnd Handelsblatt"
ze, ob der Verkäufer von
iingang zu haften hat , ist
Erörterung , sondern auch
> gewesen und taucht von
ans . Auch dem hiesigen
die Beantwortung dieser

Ansicht hierüber zu äußern,
Gegenstandes kam man zu
r Verkäufer eines Coupons
ien zu haften habe . " " Wir
umsomehr zur äffen !? "'

»ns dießfallsige Anft „ .

Das Tokioer K »4>«»tk«N
erscheint wvcheuüich drei-
vr »l : Dienstag , Donncro-
rag u. Samstag . Der
SamstagSnumrner wird
»in UnterhaltungSblatt

bcigegcbcii . Lbonne-
mentsprci s halbjährl .lfi .,
durch die Post bezogm im
Bezirk 1 st. 16 kr., sonst in
ganz Württe mb . 1 fl. 3vkr.

uwer

Amts - unä InteNigenzbkatt Dir äen Oezirk.

Kür Salw  abonnirt
man bei der Redaktion,
auswärts bei den H ».

^ !rn oder der nächstg «.
^ legenen Poststelle -̂

Die EiniüSiiiigSze-
bühr beträgt 3 kr . für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nrc». 7 . Jamßag, den 17. Januar. 1874.
Amtliche Dekanntmachungen.

VII . württ Wahlkreis.
Ergebnis der Reichstagswahl.

Die am 10 . d. Mts . stattgefundene Wahl eines Abgeordneten zum deutschen
Reichstag hat folgendes Ergebniß geliefert:

OberamtSbzick.
! Zahl der
, Lliimn-
!berichtigten.

>
^Abgestimmt
! haben
!

l Hievon fielen ans

Stimmen . IEomm -Rath in Stuttgart.
andere

Personen.
Calw . . . ' 5,051 ! 2,618 2,609 ! 9 ! 2 .604 5
Herrenberg ! 4,692 ! 1,687 1,684 ! 3 1.668 16
Nagold . . . 4 .979 ! 3,270 3 .263 ! 7 3,256
Reuenbürg j 4,851 i 2,737 2 .733 ! 4 2,689 44

I 19,573 j 10,312 10,289 j 23 j 10,217 72

Revier Schönbronn.

Ho!z-Berrm,f ^
Montag,  de»

A ri ^ 26 .Januar , aus de,n
i l Distrikt Buhler . Ab«

Hienach ist Herr Cvmmerzienrath F . Chevalier  in Stuttgart als gewählt
verkündigt worden.

Calw , den 14 . Januar 1874 . Wahlkomm ssär:
Oberamtmann Doll.

thlg - N. Hasenwich .r
430 Nadelholzstan»

gen , 3 — 9 Meter
lang,  17 Rm.

Nadelyolzscheiter , 4 Rin . dro . Prügel
j und 74 Haufen Nadelreisach;
^ ferner aus dem Distrikt Ziegelbach : -
! 1427 Stück Nadelliolzstangen von 3 bi»
^ zu 11 Meter lang , 2 Rm . Nadel»

holzprügel nnd 29 Haufen Nadelrei»
sach.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr in der
Abthlg . Hasenwiese nnd um 11 '/ » Uhr im
Ziegelbach.

Calw.  An die Ortsbehörden.
Nachstehender Erlaß der K. Kataster -Kommission , betrffd . die Vorarbeiten für die Grund st euer - Einschätzung,

wird hiemit den Ortsbehörden zur Nachricht und genauen Nachachtung eröffnet . Hiedurch erledigen sich auchIdie von einzelnen Orts.
Vorstehern ergangenen Anfragen wegen Zustellung von Formularieu für die Parzellar -Verzeichnisie nach Mustrr 1 - 5 . Zugleich
werden die Ortsbehörden daran erinnert , daß der Termin f ür die Erledigung der gedachten Vorar»
Leiten ( Februar d . I .) pünktlich einzuha! ten  ist.

Drrr 15 Januar 1874 . - K. Oberamff ' Doll.
Die Königl Kataster Kornmisfivtt an sämmtlicbe lOberäuitcr

^ Da »die ' .Verfügung vom 26 . November 1873 in Nro . 20 des Amtsblatt « des K. Steueikollegiums zu verschiedenen An»
fragen Veranlaffung gegeben hat , so wird den K Oberämter » Nachstehendes eröffnet , um die Gemeindebehörden im Anstandsfallentsprechend zu belehren.

1) Wie in H. 9 der erwähnten Verfügung deutlich steht , hat die Liquidation des Flächengehalts der Markung und der einzel»
neu Kulturen erst später , nach Umrechnung des Flächenmaßes in Metermaß , zu geschehen . Es ist also das Verzeichniß
der einzelnen Parzellen mit ihren Grundflächen ( Muster 5) erst später anzulegen . Für jetzt werden nur die nach den
Mustern 1 — 4 auszufertigenden Arbeiten verlangt.

2) Zu den nach den Muster » 2 und 5 zu sammelnden Notizen können so wenig , als zu dem Protokoll Muster 1. allgemeine
Formulare in Tabellenform ausgsgeben werde », weil die Zahl der Klassen und die vorkommende » Kulturen in den einzel.. nen Gemeinden verschieden sind.

3) Die Muster enthalten dlos Beispiele , sie wollen nicht vorschreiben , daß die Eintheilung der Güter in genau eben so viele
Kulturen und Klassen gemacht werde » müsse Es werden vielmehr nach den örtlichen Verhältnissen mehr oder weniger, Klassen für jede Kulturart erforderlich sein.

Diese  Klasieneintheilung bedarf einer diesseitigen Genehmigung nicht , da die für eine jede Knffnrort in jeder Ge.
meinde zulässige Klaffcnzahl ( Gesetz .-Art . 20 lit . o) durch die Kataster -Kommission erst dann bestimmt werden kan », wann die
Prüfung der Klasseneintheiluirg durch die nach Art . 7 bestellte Schätzungskonimission dein Art . 52 Pct 1 . gemäß vollzogen ist.

4 ) Wo bisher die geringsten Güter in die erste und die besseren in die folgenden Klassen eingetheilt waren , ist die Ordnung
umzukehren (8 - 3 >it . d) so daß diebesten Güter in die ersteKlasse  kommen . Wo bei den einzelnen Klaffen
Unterabtheilungen ( Abstufungen ) gemacht sind , hat der Gemeinderath darüber Beschluß zu fassen , ob diese Abtheilungen
ferner nöthig sind , in welchem Falle sie als eigene Klassen fortbestehen würden , z. B . statt Klasse l . Abst . 1 . 2 , 3 , würde
es heißen Klaffe I . , Klaffe II . , Klasse Hl . , statt Klaffe ll . Abstufung 1, 2 , u . s. w . Klaffe IV . , Klaffe V . rc. Wenn je»
doch die Abstufungen nur unbeträchtliche Unterschiede bezeichnen , so ist es besser , sie in eine kleinere Klassenzahl zusam»
men zu ziehen , damit nicht gar zu viele Klassen entstehen.

5) In dem Protokoll Muster 1. sind die Parzellemmmmern bei den einzelnen Klaffen nach der Ordnung des Primärkataster»
(so daß die höheren Zahlen auf die niederen folgen ) anzugeben

In der Zusammenstellung der Kaufpreise nach Muster 2 . können bei den einzekien Kulturarten und Jahrgängen die
Käufe nach der Reihe , wie sie im Kansbuch stehe » , eingetragen werden.

_ _ Stuttgart , den 10 . Januar 1874. _ _ Zeller.
Bildberg . '

Holzpflanzenverkauf !
Nächsten Dienstag,  den 2 » . Jan ., :

Vormittags 10 Uhr , >
werden aus der städtischen Saatschule un - !
qefähr 30 .000 unverschulte 3jährige Fich - ^
" ^Hpistanzeii verkauft , morn Liebhaber einge - !

sind.
Wildberg . den 15 . Jan . 1871

ButdgrzeiKer Haar er.

Ergüuzungswahl des Bürger-
Ausschusses.

Aus dem Bürgerausichuß treten aus die
1872 gewählten:

1) Würz,  Karl Friedr . , Fabrikant , zu-
gleich Obmann.

2 ) Ziegler,  Jakob , zur alten Post.
3) Lotz . Heinrich , Sattler.
4 ) Ga cke n heim er.  Christian , Wirth.
5 ) Gn >inner,  Christian , Bäcker.

6) Sichiisrr , Martin , Stricker.
7 ) Schnaufer,  Carl , Conditor.

Es sind daher aufs Neue 7 Mitglieder
zu wählen auf die Jahre 1874 bis 1876.

! Die ältere Hälfte des BürgeevuSschus»
I ses bestedt aus folgenden Mitgliedern:
! Schumacher.  Gottlob , Spcisewirth

Federhasf,  Wilhelm , Apotheker.
Ganzmüller,  Carl Wilhelm , Glaser.

! Klinger,  Friedrich , Kaufmann.
. Ri eck er , Paul , Werkmeister.
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Seyfried , Wilhelm , Vortemnacher.
Stroh,  Louis , Kaufmann.
Kappler,  Louis , Nothgerber.

Die auStreteuden Mitglieder find dies¬
mal nicht wieder wählbar.

Ta unter den Austretenden auch der
Obmann sich befindet , so ist dieser im
Wahlzelle ! besonders zu bezeichnen ; der
Obmann kann entweder aus den neu zu
wählenden . Mitgliedern oder aus der ver¬
bleibenden Hälfte gewählt werden . Für
die Wahlhandlung ist

Freitag,  der 23 . Jrnnax 1874,
bestimmt . An diesem Tage,

Vormittags von 9— 12 Uhr,
Nachmittags von 3 —5 Uhr,

find die Wahlzelle ! auf das Nathhaus zu
bringen , wo sider Wähler seinen Zettel in
die Urne legt . Auf dem Zettel müssen die j
Gewählten mit Vor - und Zunamen genau!
angegeben werden . Die Wählerliste ist aus I
dem Rathhaus zur Einsicht aufgelegt , Ein - >
sprachen gegen dieselbe können bis zum !

Dienstag,  den 20 . Januar 1874 . !
Abends 6 Uhr,

bei dem Gemeinderath vorgebracht werden . !
Die Versäumniß dieser Frist zieht für den!
in die Wählerliste nicht Aufgenommenen I
den Verlust des Stimmrechtes für die ge¬
genwärtige Wahlhandlung nach sich, sofern!
Vicht ein offenbares Versehen stattgefunden -
hat . Die Wähler werden ermahnt , sich an!
der Wahl rechtzeitig zu beteiligen . '.

Calw , den 12 . Jan . 1874 . !
Stadtschultheißcnamt . !

Haffner , AB . !

j Die Lerakkordiruug wird nächsten >
! Montag,  den 19. d. M ., i
i Nachmittags 1 Uhr , j
'aus dem Rathhanse in Sommenhardt vor¬
genommen ,'und ladet tüchtige Akkordslieb¬
haber hiezu ein

Den l .3 . Januar 1874.
A. A. :

Wegmeistcr Bauer.

Es steht seit längerer Zeit - ein

Dinkel

Stammheim.

im Fruchtspeich , r , dessen Eigenthümer un¬
bekannt ist. Wenn nun innerhalb 8 Ta¬
gen keine rechtlichen Ansprüche gemacht
werden , so wird hierüber weiter verfügt.

Calw , den 16. Jan . 1874.
Schranncnmeister Schwämmle.

Holz Berklms.
L "»LZ .- .

a l w.

Im Gemeindewalds
Burch werden am ^

M . iH Montag,  den 19.

U.
buchenes Scher
lerholz.

32 Raummeter dto . Prügelholz,
2 Raummeter tannen Prügelbolz.

1638 Stück buchene und
6950 Stück tannrne Wellen.

Der Verkauf wird bei ungünstiger!
Witterung aus dem Nathhaus , bei günstiger!
Witterung im Wald vorgcnommen . ! e

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr bei!
dem Rathhaus . " i

Liebhaber werden eingeladen !
Den 13 . Januar 1874 . !

Ausfmderung.
Seit etwa 3 Wochen befinden sich in

Niemer Sti, « ökuuu» er 2 Tücke mit Abwerg,
ds . Mts .',' verkanit : ! ohne daß der Eigenthümer irgend Jemand

29 Raummeter ! meinem Hause Mittheilnng darüber
j gemacht hätte . Ich fordere daher denje«
irrigen , welcher die Säcke bei mir niederge-
! stellt oder Ansprüche daran zu machen hat,
! auf , dieselben innerhalb 8 Tagen bei mir
i abzuholen . widrigenfalls weiter darüber
! verfügt würde.
' B re Ning  z-

Monakam.
äuß . Mühle.

Verkauf.
Weltenschwann.

Revier Liebenzell.

Die Lieferung von
Kalksteinen

320 Roßlasten — aus den sog. neuen

Litgenschaftsverkauf.

-teinberg bei Lieben-Weg im Staatöwald
zell wird am !

Montag,  den 19 . d. Mts , i Theil
Lvrmittags 10 Uhr , ! 44

in der NevieramlSkanzlei dahier verakkor- j 57

Gemeinderatb i .
Ter Unterzeichnete hat sich entschlösse»,

istm hier besitzendes Anwesen aus freier
i Hand zu verkaufen . Dasselbe besteht in:
! einem zmeistockigtcn Wohn -Haus

^ < .. . , .. , - ^ ,, , , - MW mi: Scheuer , Stall und' Keller.
--n Verlaffenschafk der Barbara , MM am Weg nachNeuhauseu , und in
iNentschler  findet am . ^ I Morgen guten , ertragsfähigea
l Di e usta g , den 20 . d. M ., Feldern mit Obstbäumen.

- ^ ormlttügr 8 Uhr . . i Das Haus ist in gutem baulichem Zu-
,auf rnu Rathhaus tti Altburg em letzter - ^ hat eine günstige Lage und
Verkauf folgender Liegenschaft statt: , eignet sich nameiulich für einen Bäcker oder

Viertel .vausaritbeil , und der zwölfte Schmied , welche beide Gewerbe hier
nicht vertreten sind und wobei ei» tüchtiger
Man » auf ein sicheres Auskommen rechnen

dirt.
Liebenzell. den 13 . Januar

K. Revieramt.
1874.

11

ca.

den.

einer Seltener mit Hofraum;
Ar 18 OMeter Garten ;
Ar 58 .ÖMeter Acker;
Ar 19 ÖMeler Wiesen.

Markung Speßbardk:
t </« Morgen Wald.

Anschlag der Liegenschaft 1000 st.
Kaufsliebhaber sind freundlich «ingela-

darf . Das Haus wird je nach Belieben
-auch ohne die Felder abgegeben , und kann

Den 15 . Jan . 1873.
Waisengcricht:

Schultheiß Roller.

Aufforderung zur Steilerzahlung.
Nachdem die Zustellung der Steuer-

zxitel für das Etasjahr 1873/74 ansämmt - !
liche Steuerpflichtige erfolgt ist , ergeht au!
Diejenigen , welche mit Grund «,Gebäude - oder!
Gewerbesteuer angelegt sind, und noch nichts!
bezahlt haben , die dringende Aufforderung,!
sofort mindestens die Hälfte ihrer Steuer «!
schuldigkeit zu entrichten , da dieser Betrags
schon am 1. Dczbr . verfallen war . Die ^Am Donnersrag,  den 22 . Jan.
Verpflichtung zur rechtzeitigen Ablieferung : Vormittags 1062 Uhr,
der Staatssteuer , sowie die Bedürfnisse der !werden aus hiesigem Gemeindewald

Schmied.

Lmig-Ho!z-Vrrfa »f.

!vorläufig mit mir ein Kauf unter der Hand
-abgeschlossen werden.

Der Verkauf selbst findet am
j Li chtmeß s eiert  a g.  den 2 . Febr . 1874,

Nachmittags ! Uhr,
! im Gasthaus zum Löwen  in Monakam
l statt,  und werden die Liebhaber dazu ein-
!grlad ' n.

Den 15 . Ja » . 1874
^ Jakob Friedrich Klein.

Das Neueste in
3 !seine » Braut - und Ball -Kränzen,

!Trauer -Blumen mit Schriften,
Stadtkasse erfordern nothwendig die recht¬
zeitige Entrichtung der Steuerschuldigkeit.

Calw , den 15 . Jan 1874.
Stadtpflege.

Hayd.

200 Stück schon gefälltes Langholz vom i DaMeN - SchleiM , Hüte H HtNl-
^auf dem Nathhaus dahier im öffentlichen ! TtrN . rMoltk

^omnienbardt.

Wcgblm-Akkord.

!Ausstreich verkauft.
Käufer werden hiezu freundlich einge«

i laden.
^ Den 15 . Jan . 1674.
! Schultheißenamt.

E r h a r d t.

!li»

Dlrival - Anzkigen.

billigen Preisen.
LlSULör . Putzgeschäst,

bei Herrn Louis Hammer,
Biecgasse.

Geueu teilen «kten Sutten!

Die hiesige Gemeinde beabsichtigt nur
Wegstrecke von , Etter gegen di-. Station > - - - Mouer 'scheTeinach . 340 m. lang , und eine solch« l Morgenden S 0 n » ta g , sowi« dreaanze ^ .. .
gegen Teinacb . 85 ... ' lang , zu corrigiren . ! Woche über back j weißt SrujtsyrupDer Ucberschlag für Planiearbeit und Her «! ldas sicherste und beste Hausmittel,
stellung des Stcinkörpers ist berechnet zu , «̂ TTTTTHT TTV T T TTT Nur echt bei920 fl.

Mo

Ml

BeratI
Um zahlreiche 1

Vormcrkun
Ich erlaube mir

liißen , um Erneuerung
Tie Vormerkung

Bei mir gekaufte Lo

Meinen verehr
in dem von mir erst

M wohne und halte m

N

Für Vier
Schö!

sowie frische Hesse , ist

F Ger
Fla

Lll - ernk Nedatkke.
Nt,

f rathen deßhalb Jede:
8 Tagen geht wiede,
lichster Bälde.

Du
E. ? . ^ .olcor in <
llolravksl , Gem.
7s.L. ükosrsr in

I . S eeger. L. Eiislin.
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lerer Zeit - ein

t Dinkel
essen Eigenthttmer un°
nun innerhalb 8 Ta-

Ansprüche gemacht
über weiter verfügt,
an . 1874.
er Schwäm m le.
1 w,

derung.
ochen befinden sich in
2 Lüne mit Abwerg,

hümer irgend Jemand
Mittheilnng darüber
fordere daher denje-

äcke bei mir niederge-
daran zu machen hat,
alb 8 Tagen bei mir
falls weiter darüber

n g r. äuß . Mübie.
Kam.

- Gütcr-
lü»f.
: hat sich entschlossen,
Anwesen aus freier

Dasselbe besteht in:
«ockigtcn WohN'Haus
»er , Stall und' Keller,
nachNeuhauseu , und in
liten , ertrage -fähigen
st bau men.
gutem baulichem Zu»

iz günstige Lage und
für einen Bäcker oder
> beide bewerbe hier
d wobei ein tüchtiger
- Auskommen rechnen
nrd je nach Belieben
abgegeben , und kann
Kauf unter der Hand

t findet am
g . den 2 . Febr . 1874,
,s l Mr.
öwen  in Monakam
! Liebhaber dazu ein-

74
Friedrich Klein,

eueste in

kd Ball -Kränzen,
mit Schriften,

, Hüte L Han-
n.Molle

367 , Putzgeschäst,
cniis Hammer,
gasse^

iikte« Küsten!
im Kehlkopfe , Hei-

I, Blutfpcien , Asth-
Lchwinvsnkhtshnste«

lusksyrup
Haiismittel.

29 . Eiislin.

Bürger - Verein.
Monats - Versammlung

bei I . Ziegler  zur alten Post.
Montag,  den 19 . Januar , Abends 7 Uhr.

Tagesordnung:
Beratbung eines Vorschlags zur Bürgerausschußwahl.

Um zahlreiche Betheiligung bittet
der Ausschuß

Vormerkung von Lotterie-Loosen für 1874.
Ich erlaube mir die Besitzer von Loosen , welche dieselben bei mir vormerken!

ließen , um Erneuerung der Vormerkung zu bitten , da letztere ohne Erneuerung erlischt. !
Tie Vormerkung kostet 1 Stück 6 kr. , bei 5 Stück 4 kr., bei 10 und mehr 3 kr. !

Bei mir gekaufte Loose werden 2 Jahre unemgeldlich vorgemerkt . :
Emil Georgii.

-

von

Wohnungs -Veränderung.
Meinen verehrlichen Kunden zeige ich hiemit an , daß ich von jetzt an

in dem von mir erkauften Weidler ' schen  Hause , obere Bischoffstraße,  M
.wohne und halte mich fernerem Wohlwollen bestens empfohlen . M

I . Schuster, Schuhmacher. A

Ä I IV

Wirthschasis- Eröffnung
und EmPsehlung.

Eineni geehrten Publikum von Stadt und Land die
ergebene Anzeige, daß ich heute . Samstag,  meine Wirth-
schast eröffnet habe . Für gutes Getränk wird bestens ge-
sorgt und bitte ich nm geneigten Zuspruch.

§eor§ ÄLiiäekmszrsr,
Metzgergaffe.

Verkauf.
Wegen Abzugs verkauft Unterzeichneter

Dienstag,  den 20 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr an:

eine Kuh gut im Zug und
Nutzen. 1 Kummet , 1 Lei-
terwägele von ca. 20 Ctr.
Tragkraft , dazu noch eine

Handdeichsel und 2 große Leitern.
1 Strohstuhl , 1 Ovalfaß von 3K
Jmi , einige Jmi Most . resp . besten
Faß , 12 Jmi haltend , 1 Güllensaß
nnd and Band - und Bauernqeschirr.
1 gr . Oelslasche , ca. 20 Cr . Heu
von gedüngtem Wies - und Ackerfeld,
ca. 15 Ctr . Stroh,  Asche , mehrere
Wagen Dung  und ca. 2 Klafter
gespaltenes Hotz , alt Meß.

Liebhaber ladet ein
Berneck, den 7. Jan . 1874.

Schulmeister He yd.
Liebenzell.

Wohnhinis-
imd Ladeneinrichtung-

Verkauf.
Carl Kröck ist gesonnen,

sein zweistockigtes Wohnhaus
sammt Laden -Einrichtung zu
verkaufen . Das Haus hat

!für ein Geschäft eine sehr günstige Lage und
!verspricht daher einem Familienvater , der
noch nebenbei in der Stube ein Handwerk

j treiben könnte, ein gutes Auskommen . Nach
!Verlangen kann auch noch ein schöner er-
! tragsfähiger Acker beigegeben werden.
; Kaufslustige können jeden Tag einen Kauf
'mit mir abschließen.

Carl K r ö ck, Krämer.

» « MN

Für Bierbrauer X Hessenhändler.
Schöner frischer Braunbierzeug,

sowie frische Heffe , ist fortwährend zu haben beij
E8 « arA « 88,

in der Wicdwaicr 'schen Brancrei in Magstadt.

Tausend Zeugnisse
^ der angesehensten sachverständigsten Kunden
W bestätigen die Vorzüglichkeit der Garne und
^ Gewebe der sonst schon sehr berühmten

Flachs- , Hanf- L Ilbmergspinnerci,
Weberei Sr Junrnerei Schrehhcim,

rathen deßhalb Jedermann , seine Rohstoffe  in diese Fabrik zu senden . In
8 Tagen geht wieder eine Parthie dabin ab ' Zurücklieferuug erfolgt in möq-lichster Bälde.

Die Bezirktzagenten der Fabrik Schretzheim.
L ^ .oLor in Calw . Lestaud in Altbulach.
üolLLpksl, Gem . in Schönbronn . VoL Acciser in Mhengftett.

ükosrsr in Deufringen . llsinr . Ltaugsr in Möttliugen.
Sodvsirsr , Webermeister in Ostelsheim.

, LuDiü ' iHvvnrH«
Durch Bezug ganzer Wagenladungen

licht pensylv.Erdöl
erlasse ich solches bei Abnahme einzelner
Fässer frei ab hier ä fl. 9 . — pr . Ctr.
netto pr . comptant , bei 5— 10 Faß
bedeutend billiger.
n . 7154 . Friedr . Stark am Bahnbof.

Llld-r». R «dal«e. Ulm - . D. I«7I.

WUdkad. Airchenbauloose
(Ziehung im März)

sind ü 35 kr. wieder zu haben bei
Wolter,  kath . Meßner.
Oberkollbach.

Rciuc»Heideldeergeist
. alte Maß zu 3 fl. verkauft

Alt Adlcrwirlh Schwamm lc.
ditollvveick ^ 'oiip

Lru 8 t - Lon 1) 0 V8
aus der Fabrik von

Franz Stollwerck , Hoflieferant in Köln,
als »öhkicstk» lkun^mittck bei leichten ca»

! tarrhalischer . Hals - und Brustübcln allseits
j empsoblen . In Paque/eil » t^ kr käuflich

Calw bei E . G e o r gi " Licben-
zeN bei Apotheker C. Kepplcr;  Weil

i d Stadt bei Aug . Elbling;  Wiltbad
i Fr . Keim;  Wi «dbcr § CD . Reichert.



Gut gedörrte

Zwetschgen,
sowie auch keine eingemachte

Essiggurke»
empfiehlt Georg Jung.

Metzgergaffe.

^sodt«

LIkttvurMlöl
Lur

8lLr̂ullZ unä Lrllalkiui^
lies

LLar ^ ucLsss
bei W . Enslin  in Calw.

Ottenbronn.
Emen ^ jährigen

C a k w.

Hen und Oehmd
hat ca . 300 Ctr . zu verkaufen

M . Kümmerlc.
Ostelsheim.

Wagen-Verkar
Georg Schaible  ver¬

kauft im Auftrag einen ein
spännigen gebrauchte » Wa-

gen stimmt Zugehör.
Neuhengstett.

Gutes ungarisches

L L kk s
reinschmeckend und ächtfarbig

von 48 bis 58 kr.
empfiehlt

H > iV. Leibbrand , Stuttgart.

ist zu haben bei
Jakob Jourdan.

Eber, ! Ein Logis
Lat zu vermiethen
j Ehr . Waidelich,  Fuhrmann.

gut in der Zucht , hat zu verkaufen
^ _ Hirschwirth Herrman  n.
— Calw,  15 . Jan . Da es nicht uninteressant ist , die Ergeb¬

nisse der Reichstagswahl vom 10 . Jan . in den einzelnen Wahlbezir-

kaufe ich fortwährend , sowie auch

Lumpen, Beiner, altes Messina,
Kupfer, Blei, Zinn^ altes Eisen.
und zahle die besten Preise.

Chr . Mörsch.
Ein freundliches

Logis.
besiegend in rstube , L-tubenkammer , Küche
u . s. w ., hat auf Lichtmeß oder Gcorgii
zu vermiethen

Ernst Köhler,  obere Marktstraße.

kvmmandanten hichergebracht und an das Königliche Oberamtsgericht
Biberach sofort cingeliefert . Religiöser Waynsinn soll die Ursache sein,ken des Oberamts kennen zu lernen , so geben wir solche in nachfol - welche ihn zu dieser schrecklichen Thal veranlaßt hat . ( Schw . M .)

— Augsburg,  15 . Jan . Rach einem Telegramm der „ Allge¬
meinen Zeitung " aus Rom vom 14 . Jan . schwebt Cardinal Anlo.
nelli in Folge eines Gichtanfalls in größter Lebensgefahr ; er em¬
pfing die Sterbesakramente ; im Vatikan herrscht große Beunruhigung.
— Berlin.  14 . Jan . Von 383 Reichstagswahlen sind bi«

jetzt ca . 360 Resultate offiziell bekannt . Davon kommen auf dre
Nationallideralen 130 , auf Cenlrum 83 , die Fortschrittspartei 35,
die deutsche Reichspartei 30 , die Konservativen 40 , die liberale Reichs

i Partei 8 . Polen II , Sozialdemokraten 6 . wünteiiibergische Bolköpar-
tei 1 , Di nen 1 , P entcknianslen 2 . Erxne Wahlen müssen in 36

! Wahlbezirken erfolgen . Dabei komme» in Betracht : 24 National»
! liberale , 17 Konservative , 11 vom Emirum , 8 Fvlt '' Lrittekcmdidatm,
t2 deutsche ReichSpartci , 8 Sozialvemoktaren , l dänischer , 1 partiku-
! kaustischer Kandidat.

— Die kürzeste und beste Antwort gab den Wählern bei den Reichs-
tagswahlen in Braunschweig  ein öffentlicher Anschlag . Er lau¬
tete : Ein Schurke ist der , der Euch weiß macht , daß Ihr ander«
zur Wohlhabenheit gelange » könnt , als durch Arbeit.

— Im nächsten Reichstag werden zum ersten Male Eisäßer mid
j Lothringer sitzen und wir Deutschen dürfen darauf gefaßt sein, daß

manches Häselc überlaufen , aber auch zur rechten Zeit seine Stürze
finden wird . Ein Haupkkandidat im Elsaß ist der Fabrikant Häfely
in Pfastadt bei Mühlhausen , er läßt sich aber nur wählen , wir er in
eitlem bombastischen Aufruf erklärt , „ um gegen die gewaltsame Ein¬
verleibung von Elsaß zu protesliren und zu verlangen , daß dir El-
süßer ihr Vaterland wählen ."

— Berlin , 14 . Jan . Der Buncesrath ha! ein allgemein -« Verbot der
österreichischen Ein - und Zweiguldenstückc und der niederländischen Gulden-
stücke beschlossen, sowie demnächst ein /Verbot der österreichischen Viertel -Gul-
dcnstücke für die Annahme in de» össentlichen Cafs n zu erlassen . Der öster¬
reichische Vereiiistbaler wird vorläufig von keinem Verbote betrossen.

Wahlbezirk. Wahl - '
berikchpt.

Gesammt-
Stimm.

Gütige Für
Stimm . Chevalier.1. Calw I. 452. 137. 135. 133.

2 . Calw II. 33 « . 99. 99. 98.
3 . Hirsau , Ernstmühl , Ottenbronn 250. 112. 111. 111.
4 . Liebenzell » Monakam , Unter-

Hangstett 299. 100. 100. 100.
5 . Unterreichrnbach . Dennjächt 126. 70. 70. 70.
6 . Möltlingen 111. 80. 80. 80.
7 . Simmozheim 184. 105 !0ö. 105-
8 . Ostelsheim 153. 101. 101. 101.
9 . Alt - und Neuhengstett 297. 167. 165. 165.

10 . Stammheim , Hotzbronn 404. 269. 269. 269.
11 . Gechingen , Dachtel 369. 182. 181. 181.
12 . Deckenpfronn L81. 223. 223. 222.
13 . Ncnbulach , Altbulach , Liedrls-

berg , O .-Hangstett 383. 268. 266. 265.
14 . Zwerenberg , Aichhalden . Horn-

berg . MartinSmooS 213. 169. 169. 169.
15 . Neuweiler . Beraortr , Breiten

berg 265. 157. 157. 157.
16 . Oberkollwangen , rigcnbach 83. 46 46. 46.
17 . Teinach , Emberg , Schmieh 118 6? 67. 67.
18 . Zaoelstein , Röthenbach , Vom-

menhardt 231. 96. 96. 96.
19 . Altburg , O .-Kollbach , Ober-

Rrichenbach , Speßhardt,
Würzbach 498. 170. 169. 169.

Im ganzen Oberamtsbezirk 5051. 2618. 2609. 2604.
— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. Kreisstrafgcrichts

am Dienstag,  den 20 . Jan . 1) Vorm . 9 Uhr : Jakob Wacker,
Bauer von Neusatz , OA . Neuenbürg , und Philipp Kn öllcr,  Fuhr
mann von Rothensol , OA . Neuenbürg , wegen Diebstahls . 2) Vorm.
lOVe Uhr : Friedrich Jäck , Hokzhändler non Conweiler , OA . Neuen

Frankreich . Das Kriegsgericht zu Paris  hat so eben 6 Frank»
tireurs , welche schreckliche Gräurlthaten an gefangenen Deutsche » ver¬
übt und Mordthaten begangen haben » frei gesprochen.

Oran (Algier ) , 13 . Jan . Die Fregatte Nnmancca mit un¬
gefähr 2500 Flüchtlingen aus Cartagena , ankerte heute früh 8 Uhr
in den Gewässern von Kebbir . Dieselbe hat die Blokade von 5 Fre-
gatten vor dem Hafen von Cartagena durchbrochen ; die hiesige Garni¬
son ist in Bereitschaft gestellt und erwartet die Befehle der franzü-

bürg , wegen Diebstahls.
— Ehingen.  11 . Jan . Ein Doppelmord wurde heute Vor¬

mittag in dem 1 l/r Stunden von hier entfernten Volkersheim verübt.
Der 29jährige ledige Konrad Selg . welcher mit seiner 70 Jahre
allen Mutter und einer 27 Jahre alten Schwester rin gemeinschaft - fischen Behörden,
sicher Hauswesen führte , erschlug unmittelbar nachdem er vom Gottes »i Spanien . Madrid,  13 . Ja » . Eine Proklamatwn des be¬dienst in Kirchirlingen heimgekehrt war , seine Mutter und Schwester neral -Kapitäus Pävia ordnet dir Ablieferung der Waffen seitens der
mit der T ^ rttaH . Der Mörder , an weich:« seit Jahr und Tag Freiwillig ?» an und überweist die Zuwiderhandelnden vor das Kriegs-schon einige Male Geistesstörung wahrgenommrn wurde , ist flüchtig . !gericht . Die Durchsuchung der Häuser »ach den Waffen beginnt mor-— 12 . Jan . Gestern Abend wurde der Doppelmörder K. Zeig ins gen . In Barcelona dauert der Kampf in den Vorstädten fort.
Allmendingen verhaftet . Der Unglückliche wurde Nachmittags in ganz i Madrid.  14 . Jan General Dominguc ; ist mit seinemnecktem ZustaiE am Straßengraben sitzend gesehen » »nd später , als Stabe heute in ' Cartagena eiugeruckt . Ein Theil der Belagerungs-«r in diesem Zustande in mehreren Häusern Einlaß begehrte , der ! truppen ist bereits gegen die Carlisteu nach Len Provinzen ValenciaObrigkeit übergeben . Heilte früh wurde rc. Selg d: rch den StationS - »nd Äraqonien abmarschlrt,

r «n .X-eigtH, :ed-i :^s (Hiezu Ar . .1 oc - UnkerhaltungSi lattS . )

Das T»Iw«r Moeä«aök«tt ^
erscheint wöchentlich drei- K
«al : Dienstag , Donners - >
tag u . Samstag . Der N
EamstagSnummer wird ^
rin Unterhaltungsblatt

beigegeben . Abonne-
mentSpreiShatbjährl .lst .,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sonst in
ganz Württemb . 1fl. 3v kr.

Nro . 8.

Calw.  A
in di

Da in Gemäß
zu beginnen ist , so wir!
rollen beauftragten Beh

I . Bezüglich der Anm
1) Alle Milirärpfl

men in die St,
zu melden und
a) diejenigen , i

chem derselk
d) Studenten,!

arbeiler unk
bezw . wo sii

Diese Mi
eine auf bef
lich zu derse
(cf . 8 - 85)

zur Ableistnr
holung diese

2) Ein Militärpfli
den Wohnungs-

. betreffenden Be!
richtigung der !

3 ) Wer die ack 1 i
stimmten Strafe

4 ) Sind Militärpf
a ) im Ort ihr«
d ) oder sind dr'

auf der Reis
Brod - oder
zur Stammr

11. Die Pflicht zur
gen aller zum d
nur alle in den
getretenen jun
tigkeit noch ni
sind,  mit alleinige

Es haben sich d
1) Alle im Jahre
2) Alle diejenigen s

dauernd unbraui
gründet , ob dies,

3) Alle diejenigen i
langten , z. Beis,

Ob auswärtige L
Attesten ersichtlich , n

Diejenigen Milito
Geburtsscheine hie .n

Militärpflichtige,
lassen , werden gem
Gefängnißstrafe tritt
Namens in die Sta
lassen « Anmeldung z

a) der Berechtig
b) des aus etwa

vorzugsweise zum P
Den 30 . Dezem!

Vorladur
zur Schuldenli,

In der Gantsache des
^ehl,  Bäckersund Sche
wird die Schnlden -Liquido
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